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Vorwort

“Sobald das letzte Spiel abgepfiffen worden ist, 
freuen wir uns schon auf die neue Saison, ganz 
besonders auf das Turnier beim FC Schüttorf 09!”

Wir, die Ballfreunde, veranstalten in ganz 
Deutschland mehr als 20 Fußball- und Handball-
turniere mit über 30.000 Teilnehmern! Ganz be-
sonders freuen wir uns auf das Turnier in Schüt-
torf. Dort sind wir jedes Jahr beim FC Schüttorf 09 
zu Gast und spielen auf 10 Plätzen mit fast 2000 
Spielern, Fans und Trainern ein internationales 
Turnier der Extraklasse!

Unsere Gäste werden dann nicht nur in umliegen-
den Hotels und Jugendherbergen untergebracht, 
sondern auch in zwei Schulen, der Oberschule und 
der Grundschule auf dem Süsteresch.

Diese Schlafmöglichkeiten vor Ort sind für uns 
sehr wichtig, da wir wirklich allen Kindern, und 
nicht nur finanziell gut gestellten, ein solches Tur-
nier ermöglichen möchten.

Hierfür gilt ein besonderer Dank dem kürzlich 
verstorbenen Uwe Egbers, welcher als Initiator 
des Ganzen anzusehen ist. Durch ihn durften 
wir viele Schüttorfer kennenlernen. welche uns 
eine solche Hilfsbereitschaft entgegen bringen, 
wie wir sie noch nie erlebt haben. Hier wissen 

wir, dass die Verantwortlichen sich genauso über 
ein Kinderlächeln freuen, wie wir. Besonders die 
Hausmeister Hans-Jürgen Sluiter, Andreas Fahren-
dorf, Uwe Vernim und Reinhard Eilers so wie die 
„Mensa-Feen“ Gabi Koop und Gönül Ucar waren 
und sind uns immer eine sehr große Hilfe, vielen 
Dank an Euch!

Gleicher Dank gilt natürlich auch dem Vereins-
elektriker Karl-Heinz Mahn, den Platzwarten Ralf 
Magdziak, Sascha Magdziak, Sigi Stehr und Tom 
Dütz, die schon Tage vor dem Turnier ihre Arbeit 
aufnehmen und uns damit wirklich sehr viel Ar-
beit abnehmen! Auch in den letzten Tagen, der 
intensiven Phase, weichen sie dir nicht von der Sei-
te und helfen wo sie können!

Ich bin froh, dass es solche Leute beim FC Schüt-
torf 09 gibt.

Über die Jahre hinweg, die wir nun schon unsere 
Turniere in Schüttorf veranstalten, ist auch die Zu-
sammenarbeit mit dem Vorstand immer inniger 
und vertrauter geworden. Dank Olaf Hesselink 
und Hannes Kerkhoff fühlt es sich jedes Jahr wie 
“nach Hause kommen“ an.

Aufgrund des freundschaftlichen Verhältnisses 
zum FC Schüttorf 09 ist es mir eine Ehre, dieses 
Vorwort zu schreiben. Ich wünsche allen Mann-
schaften für die kommende Saison viele Punkte, 
verletzungsfreie Spiele und vor allem sehr viel 
Spaß! Bis zum nächsten Jahr!

 

Fabian Ziethmann 
Ballfreunde GmbH
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Die beste
Werbung
für uns ist

erfolgreiche
Werbung
von uns!

DoppelClic GmbH Werbeagentur

Alfred-Mozer-Straße 50
48527 Nordhorn
Telefon 05921 7269119
E-Mail contact@doppelclic.de
www.dcwa.de
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Fußball
C-Mädchen der SG FC Schüttorf 09/SV Suddendorf-Samern Meister der Kreisliga
Holger Rüggen

Die C-Mädchen-Fußballmannschaft der SG FC 
Schüttorf 09/SV Suddendorf-Samern holte sich 
nach dem Titel in der Halle auch den Titel auf dem 
Feld. Am vorletzten Spieltag siegten die Mädels 
mit 3:0 bei der JSG Veldhausen/Georgsdorf II und 
konnten sich somit vorzeitig die Meisterschaft 
sichern. Der 9:1-Sieg am letzten Spieltag gegen 
die SG Emlichheim/Laarwald, gegen die man im 
Halbfinale des Pokals noch mit 4:6 unterlegen 
war, untermauerte noch einmal die Ausnahme-
stellung der Obergrafschafterinnen in der Kreis-
liga. Beide Titel wurden nach dem Spiel gegen 
Emlichheim/Laarwald gemeinsam mit den Eltern 
und Geschwisterkindern auf der Sportanlage des 

Hintere Reihe von links: Team-Managerin Sylvia Elfers, 

Jasmin Tumani, Lisa Schmidt, Oliwia Szwydowska, Marisa 

Linnemann, Judith Loh, Insa Brüning, Julia Holthaus, Sophie 

Molendyk, Trainer Wolfgang Zender

FC Schüttorf 09 gebührend gefeiert. Letztendlich 
blieb die Mannschaft in 16 Spielen ungeschlagen 
und holte dabei 48 Punkte bei einem Torverhält-
nis von 109:11. Eine tolle Saison der Spielgemein-
schaft geht mit der Teilnahme am Beach-Soccer 
Cup in Cuxhaven zu Ende. Auch überregional 
blieb der Erfolg der Mädels nicht unbeobachtet. 
So interessierten sich mit dem SV Meppen und 
Arminia Ibbenbüren gleich zwei Vereine für ei-
nige unserer Mädchen. Mit Lea Rüggen hat sich 
letztendlich eine Spielerin dafür entschieden, den 
Sprung zum SV Meppen zu wagen und dort zu-
künftig ihre Fußballschuhe zu schnüren.

Vordere Reihe von links: Mona Wanning, Lea Rüggen, Lotta 

Manderfeld, Yvonne Dömer, Mareike Linnemann, Diana Acar

Liegend: Finja Elfers
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VGH Vertretung Jens-Uwe Hesping
Hafermarkt 1 48465 Schüttorf 
Tel. 05923 968441 Fax 05923 968442
www.vgh.de/jens-uwe.hesping
jens-uwe.hesping@vgh.de

ist, sich persönlich zu kennen

J.-U. Hesping
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Fußball
Unsere Schiedsrichter für die Saison 2018/2019
Jan-Niklas van der Kamp

Sechs unserer aktiven Schiedsrichter trafen sich 
am 15. Juli im Sportpark zur Präsentation neuer 
Trainingsanzüge und verschiedener neuer ver-
schiedenfarbiger Trikots, die vom Kreisschiedsrich-
terausschuss unter Einbringung eines finanziellen 
Eigenanteils beschafft wurden. 

Allesamt werden in der Saison 2018/2019 für 
unseren FC Schüttorf 09 Spiele auf Kreis- und Be-
zirksebene leiten. Darüber hinaus fungiert unser 
dienstältester Schiedsrichter Siegbert Siemering  
als Beobachter und bewertet dabei Schiedsrichter 
in Spielen der Bezirks- und Landesligen.

Von links: Jonas Groothus, Jan-Niklas van der Kamp, Lars Dykstra, Jonas Bremmer,  Derian Buhr 

und Siegbert Siemering

Es fehlen: Tom Bookholt, Tim Schenkbier und Jonas Pavljasevic

Zwischen den jungen und etwas älteren Schieds-
richterkollegen besteht ein kameradschaftliches 
Verhältnis. Das zeigt sich insbesondere auch darin, 
dass wir mit Siegbert zu den monatlichen Beleh-
rungen im Hotel Rammelkamp gemeinsam nach 
Nordhorn anreisen. Wir freuen uns sehr darüber, 
dass die im Foto zu sehenden Schiedsrichter für 
unseren Verein aktiv sind und fänden es sehr hilf-
reich, wenn uns weitere Kameraden unterstützen 
würden. Egal, ob Mann oder Frau, alle Interes-
sierten sind herzlich dazu eingeladen und werden 
bestens aufgenommen.
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Volksbank eG
Grafschafter

www.grafschafter-volksbank.de

Ehrlich,

verständlich,

glaubwürdig.

Gut beraten.
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.
Willkommen bei der Genossenschaftlichen Beratung 
– der Finanzberatung, die erst zuhört und dann berät. 
Erreichen Sie Ihre Ziele und verwirklichen Sie Ihre 
Wünsche mit uns an Ihrer Seite. Was uns anders macht, 
erfahren Sie in Ihrer Filiale oder online.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Familie Hermeling aus Gildehaus

Gut beraten_Familie Hermeling_170x240_FC09.qxp_5sp140  25.01.18  12:33  Seite 1
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Fußball
Spazierfußball? – Was soll das sein?
Berni Sundag

Mein Freund Edwin, der aus Enschede/NL stammt, 
- seit seinen Kindertagen glühender Anhänger des 
FC Twente, der kein Heimspiel seines Clubs in der 
„Grolsch Veste“ verpasst - versorgt mich seit vie-
len Jahren mit Neuigkeiten und Wissenswertem 
aus dem niederländischen Fußballgeschehen. Er 
weiß um meine grenzenlose Zuneigung für das 
reine Spiel Fußball. Vor gar nicht langer Zeit machte 
er mich bei einem Rundgang durch „sein“ Stadi-
on auf eine Variante des Fußballs aufmerksam, 
die 2013 von England aus als „Walking Football“ 
die Holländer erreicht hat und dort „Wandelend 
Voetbal“ bezeichnet wird. Schon mal gehört? Ich 
inzwischen des Öfteren. Um was geht es? 

Walking Football ist ein Format, das sich an 
Fußballbegeisterte der älteren Generation rich-
tet. Denn es gibt durchaus Einschränkungen zur 
normalen Variante. Die Wichtigste: Es darf nur 
gegangen, nicht gerannt werden. Die weiteren 
Regeln: Der Ball darf nur bis Hüfthöhe gespielt 
werden - Grätschen und harter Körpereinsatz sind 
verboten - Gespielt wird sechs gegen sechs auf 
kleine Tore - Es gibt weder einen Torwart noch 
existiert die Abseitsregel - Die Spieldauer beträgt 
bei Spielen viermal zehn Minuten.

Diese abgewandelte Art des Fußballspielens 
dient der Freude an der Bewegung und ist sicher-
lich geeignet, die Lebensqualität in sportlicher 
Hinsicht zu erhöhen. Die Geselligkeit nach dem 
Spiel sollte dabei gepflegt werden.

Das muss man doch zumindest einmal gesehen 
haben! Mit diesem Gedanken haben Hans Heinrich 

Kerkhoff, Joachim Stanitzek und ich uns im ver-
gangenen Jahr am 29. November  auf den Weg 
zum Sportgelände des SC Enschede gemacht und 
waren Zeuge eines kleinen vereinsinternen Tur-
niers dieses traditionsreichen Sportvereins. Mit 
den Verantwortlichen gab es eine interessante 
Fachsimpelei in deren Vereinsheim. Sie ermutigten 
uns, die Idee im eigenen Verein zu propagieren 
und versprachen gern Unterstützung und Mithilfe, 
wenn nötig.

Wer Interesse hat, ist dazu herzlich eingela-
den und sollte sich mit Hans Heinrich Kerkhoff,  
info@fcschuettorf09.de, oder mit der Geschäfts-
stelle unter geschaeftsstelle@fcschuettorf09.de  
in Verbindung setzen.

Fotos vom Spiel FC Twente gegen Schalke 04 in der Veltins Arena

Fotograf: Johan Bruinsma/Enschede
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optik monika elsen
steinstraße 11 · 48465 schüttorf

fon: +49 (0) 5923 1444
mail: optik@monika-elsen.de

Perfekter Service und professionelle Betreuung sind 
für uns ebenso selbstverständlich wie beste Qualität 
zu fairen Preisen. Wir freuen uns auf Sie.

www.optik-monika-elsen.de
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Handball
Norderney-Freizeit April 2018
Ulrich Körner

„He! Norderney!“, hieß es gleich für fünf Mann-
schaften aus der Handballabteilung , nämlich der 
wE2, wE1, wD1, wC1 und wB1 mit ihren Betreuern 
Ulli Körner, Yvonne und Christian Aust, Tanja Pop-
penborg , Kerstin Wilmink, Heiko Peter, Esther de 
Jonge, Sylvia Elfers, Wolfgang und Gaby Redmann 
und Isa und Rene Janknecht .

Mit insgesamt 65 Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 9 bis 16 Jahren machten wir vom  
27.–30. April Quartier im Haus Detmold, wunder-
schön direkt am Strand im Osten der Insel gelegen. 
Ein großer Spielplatz, Kunstrasenplatz, ein eige-
ner Strandabschnitt und eine eigene zugehörige 
große Sporthalle boten neben vielen sonstigen 
Aktivitäten reichlich Gelegenheit, sich auch sport-
lich zu betätigen. Gemeinsame Handball– und 
Völkerballspiele waren hier natürlich besonders 
angesagt. 

Dank der vorbestellten Fahrräder waren wir im-
mer mobil und konnten so Norderney insgesamt 
für uns entdecken. Shopping in der Stadt, Fahrrad-
tour über die Insel, Spielplatz und Trampolinsprin-
gen am Weststrand, Völkerball am Nordstrand, 
Besuch des Naturkundehauses „Watt-Welten“ 
am Hafen und vieles mehr stand hierbei bei den 
Mannschaften auf dem Programm. Leider fiel die 
geplante gemeinsame Wattwanderung wirklich 
im wahrsten Sinne des Wortes „ins Wasser“, denn 
auf dem Weg zum Treffpunkt am Campingplatz 
im Inselosten erwischte uns ein richtiger Norder-
neyer Landregen, so dass wir diesen Höhepunkt 
absagen mussten. Klatschnass ging es schnell 
zurück zum Haus Detmold, und ein gemeinsamer 
Grillabend nebst Kinderparty, Nachtwanderung 
oder abendlicher Strandspaziergang rundeten 
den Tag dann doch noch ab. 
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Als besonderer Höhepunkt entpuppte sich dann 
die gemeinsame Stadtralley. Die jeweils aus allen 
Mannschaften gemischten Teams hatten unter der 
Leitung der „Kapitäne“ aus der wB1 riesig Spaß 
miteinander und so entwickelte sich hierbei ein 
besonderes Gemeinschaftserlebnis. Die Kinder und 
Jugendlichen lernten sich hierbei mannschafts-
übergreifend näher kennen, ein Aspekt, der uns 
Betreuern ganz besonders am Herzen lag.

 
Nach der Stadtralley schloss sich dann ein wei-

terer Höhepunkt der Freizeit an, das gemeinsame 
Fotoshooting „in schwarz-weiß“ am Stand mit 
Insel fotograf Joachim Trittin. 

Bei Sonnenschein und kaltem Wind entstanden 
so einmalige Fotos als bleibende Erinnerung an 
tolle Tage auf Norderney. Einige der schönen Fo-
tos könnt ihr hier sehen. 

Ob Schwimmen im Thalasso Wellenbad, Hand- 
und Völkerball in gemischten Teams in der Sport-
halle oder gemeinsame Spiele in den Aufent-
haltsräumen, Langeweile kam nie auf. Die Tage 
vergingen wie im Fluge und schon hieß es am 
Montagmorgen Kofferpacken und nach erlebnis-
reichen Tagen Abschied nehmen von Norderney.

Als Resümee können wir Betreuer nur festhalten, 
dass die Freizeit sich unbedingt für alle Kinder  
gelohnt hat. Die Mädchen sind sich quer durch 
die Mannschaften viel näher gekommen, es war 
ein einfach tolles Gemeinschaftserlebnis und uns 
Betreuern hat es riesig Spaß gemacht, dies zu 
beobachten. Zur Nachahmung also unbedingt 
empfohlen.
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Handball
Verabschiedungen
Sascha Peterberns

Nach zwei Jahren Zusammenarbeit musste wir uns von un-
serem Coach Dennis Kötter trennen. Dennis hat ein Angebot 
vom Verbandsligaaufsteiger TuS Bramsche angenommen 
und ist nun näher bei Familie und Arbeit. Er brauchte bei 
seinem Einstieg in Schüttorf kaum Eingewöhnungszeit und 
beide Seiten fühlten sich direkt wohl. Mit seiner offenen, 
engagierten, aber auch selbstkritischen Art kam Dennis in 
der Mannschaft direkt gut an.

Schmerzlich vermissen werden wir auch Marko Baals. 
Unser Toptorjäger der vergangenen Jahre wird aus Zeit-
gründen die Handballschuhe erst mal an den Nagel hängen. 
Marko hat in Schüttorf das Handballspielen gelernt und weckte 
schnell das Interesse anderer Klubs. Nach einigen Jahren in Nord-
horn kehrte er zurück zu seinem Heimatverein und wurde schnell 
unverzichtbar für uns. Vor allem im Angriff zeigte er seine ganze 
Klasse. Mit teilweise spektakulären Toren rettete er uns ein ums 
andere Mal den Sieg.

Der dritte Abgang in diesem Jahr ist Dennis 
Peterberns. Dennis hat sein halbes Leben in 
der ersten Mannschaft gespielt und immer die 
„09“ auf der Brust getragen. Mit nun fast 36 
Jahren ist Schluss für ihn. Angefangen auf links-
außen ist er im Laufe der Jahre - wie jeder gute 
Linksaußen - auf die Rückraum Mitte Position 
gewechselt und hat seitdem unser Spiel geleitet. 
Immer mit sehr viel Ruhe und Übersicht. In seiner 
Spielweise war er eher darauf aus, die Lücke für 
seinen Nebenmann zu reißen, als selber das Tor zu 
werfen. Ein echter Teamplayer eben. Wir werden 
ihn sowohl auf als auch neben dem Feld sehr ver-
missen. Er hinterlässt eine große Lücke.

Danke an alle für ihren Einsatz
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·  Kfz-An-/Verkauf (alle Marken)

· Textile Autowäsche
· Kfz-Aufbereitung
· Jahreswagen
· Gebrauchtwagen
· Kleinbusvermietung
· Nutzfahrzeuge
· Autozubehör

www.menzelautomobile.com

Menzel Automobile GmbH & Co KG · Euregiostraße 5 · 48465 Schüttorf 
Telefon 05923 90330 · Telefax 05923 903322 · E-Mail info@menzelautomobile.de
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Handball
Weibliche und männliche Handball-F-Jugend des FC Schüttorf 09 nehmen  
am Abschlussturnier in Emlichheim teil
Sascha Wittrock

Das jährliche Abschlussturnier der Handballerinnen 
und Handballer der weiblichen und männlichen 
F-Jugend fand in diesem Jahr in Emlichheim statt. 
Auch in diesem Jahr war das Wetter wieder sehr 
gut. Bis zu 30 Grad wurden gemessen. Neben dem 
Turnier gab es unter anderem eine große Kinder-
hüpfburg, Kinderschminken, einen Geschicklich-
keitsparcours, eine Tombola sowie für den Hunger 
einen Eisstand sowie einen Imbissstand.

Das Turnier fand an zwei Tagen statt. Insgesamt 
nahmen 51 Mannschaften aus der Grafschaft Bent-

heim und dem Emsland teil. Der FC Schüttorf 09 
war mit insgesamt fünf Mannschaften vertreten.

Am Ende gab es für jede Spielerin und jeden 
Spieler eine Medaille. Die Schüttorferinnen und 
Schüttorfer und natürlich auch alle anderen Kin-
der waren mit großer Freude dabei.

Das Wochenende wurde vom SC Union Emlich-
heim hervorragend organisiert. Auch an dieser 
Stelle noch einmal einen herzlichen Dank dafür.

Von links nach rechts: Sascha Wittrock (Trainer), Jesse Schröter, Lasse Bardenhorst, 

Constantin Speet, Ben Bardenhorst, Lea Ballhausen, Leni Ohle, Theresa Vorbrock, 

Jan Haarhues (Trainer)
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Gesellschaftsspiele sind IN und wir führen 
ein riesiges Sortiment bekannter Marken. 
Unsere Probier- und Spieleabende im Geschäft 
oder bei Ihnen vor Ort begeistern alle kleinen 
und großen Spieler! 
Aufgrund der großen Nachfrage ist dazu eine Anmeldung erforderlich. 

Markt 23  48465 Schüttorf  Telefon 05923 969353

www.helgas-spielekiste.de
Markt 23 
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Markt 18   48465 Schüttorf  Telefon 05923 785336

www.pink-blue-kidswear.de

Am Markt in Schüttorf 
Coole Markenklamotten für Kids und Teenies. 
Einfach reinschauen und stöbern, während die
Kleinen in der großen Spielecke rumtollen.
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Von links nach rechts: 

Laura Schraten, 

Johanna Fleege, Ella Brink, 

Leevke Wittrock, Lejf Wittrock, 

Maximilian Aust,

Alexander Keutz, 

Tanja Vorbrock (Trainerin)

Von links nach rechts: 

Jan Haarhues (Trainer), 

Nicolas Keutz, Maxime Pollack, 

Sönke Wohlers, Ole Terwey, 

Oskar Kerkhoff, Hannes Buhr, 

Sascha Wittrock (Trainer)

Liegend von links nach rechts: 

Linus Beitzel 

und Bennett Hofschröer

Hinten von links nach rechts: 

Inga Sundag (Trainerin), 

Matti Schnieders, 

Magnus Bremmer, 

Amelie Weinberg, Colin Bavink, 

Milla Rakers, Mio Huizink, 

Björn Huizink (Trainer)

Vorne von links nach rechts: 

Kjell Meyer, Daan Meyer, 

Leni Roters, Ylvi Bardenhorst, 

Fenja Hofschröer

Von links nach rechts: 

Dana Sauter, Lina Gawryluk, 

Lotta Petrarca, Tabea de Vries, 

Leticia da Silva, Charlotta Zika, 

Vivien Thiel, Theresa Dobben
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Handball
Handballer der 2. Herren des FC Schüttorf 09 Meister der Regionsoberliga
Direkter Wiederaufstieg in die Landesklasse Weser-Ems
Sascha Wittrock

Den Handballern der 2. Herren des FC Schüttorf 09 
ist in der abgelaufenen Saison der direkte Wieder-
aufstieg in die Landesklasse Weser-Ems gelungen.

„Nach dem völlig unnötigen Abstieg in der letz-
ten Saison lag unser Fokus in der aktuellen Saison 
auf dem direkten Wiederaufstieg“, so Trainer Bas-
tian Eilers.

Zunächst galt es, einige neue Spieler in das 
Team zu integrieren. Dieses gelang sehr gut, so 
dass die ersten sechs Spiele gewonnen werden 
konnten. Einen ersten Dämpfer gab es dann im 
siebten Spiel gegen den Mitfavoriten für die Meis-
terschaft aus Neuenhaus – dieses Spiel ging in 
Neuenhaus gegen deren zweite Mannschaft ver-
loren. Fortan gab es ein „Kopf-an-Kopf-Rennen“ 

an der Tabellenspitze, an der sich Schüttorf und 
Neuenhaus immer wieder abwechselten. Das letzte 
Spiel der Hinrunde gegen die SG Lingen-Lohne ging 
ebenfalls verloren.

In der Rückrunde behielten die Schüttorfer 
allerdings eine weiße Weste. Bis auf ein Unent-
schieden gegen HSG Nordhorn e. V. III wurden 
alle Spiele gewonnen. Zum Showdown kam es am 
drittletzten Spieltag in der Jahnhalle in Schüttorf. 
Hier trafen der Tabellenerste und -zweite im Rück-
spiel aufeinander. Hier konnte Schüttorf deutlich 
gegen Neuenhaus gewinnen und hatte damit 
quasi für die Vorentscheidung gesorgt. 

Torschützenkönig bei den Schüttorfern ist Florian 
Wintels mit 76 Treffern.

Obere Reihe von links: Jannis Wensing, Joshua Elskamp, 

Martin Mense, Tim Wesemüller, Felix Verwold, Stefan Heerbaart, 

Bastian Eilers Untere Reihe von links: Thorben Maschmeier, 

Florian Wintels, Marius Franke, Berend Bodenkamp, 

Matthias Herms, Tim Berlage, Sascha Wittrock, Fabian Voß, 

Niklas Bavink Es fehlen: Stephan Borgmann, Lars Holtvlüwer, 

Malte Schlattmann
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Laufen
Es war so schön! - OLB-Citylauf war ein voller Erfolg!
Wilhelm Hermsen

Zum 100-jährigen Bestehen des FC 09 im Jahre 2009 hat die Laufabteilung 
unseres Vereins zum ersten Mal einen richtigen Citylauf veranstaltet. Nach 
nunmehr zehn Jahren ist der Schüttorfer Citylauf aus der Laufszene nicht 
mehr wegzudenken, und so wurde im Mai ein Jubiläumslauf mit viel Herz-
blut organisiert. Neu waren eine Vorführung des Circus „Wirbelwind“ und die 
Moderatorin Sylvia Kronshage, die Teilnehmer und Zuschauer engagiert moti-
vierte und anzufeuern wusste. Die Verlegung des Start-Zielbereichs ließen die 
Zuschauer näher an das Geschehen gelangen. 

Die 5-Km-Volksläufer starteten um 14:00 Uhr. Hierbei belegte Gaby Möhl-
mann mit 23:01 min. und nur zwei Sekunden Rückstand einen tollen 2. Platz.  
Beim anschließenden 2,5-Km-Schülerlauf boten die Schulen ein starkes Teil-
nehmerfeld. Den Pokal gewann die Grundschule auf dem Süsteresch, die damit 
die Grundschule Quendorf ablöste. Oskar Kerkhoff sicherte sich mit einer Zeit 
von 10:43 min. einen hervorragenden 5., sowie Jarne Hauser den 6. Platz in 
10:46 min. In die Top-Ten schafften es Lea Rüggen, Platz 8 (11:14), Fleur 
Aafting, Platz 9 (11:17) und Konstantin Kuhr Platz 10 (11:18).
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Beim Bambinilauf  ging es nicht natürlich 
nicht um Bestzeiten, sondern um den reinen 
Spaß. Das sah man den Kleinsten deutlich an. 
Moderatorin Sylvia Kronshage und Samtge-
meindebürgermeister Manfred Windhaus ban-
den die Kleinsten geschickt in den Startvorgang 
mit ein. Ihr angeblicher Test des Rückwärtszäh-
lens war dann in Wirklichkeit der richtige Start 
und kurz vor dem Ausrufen der letzten Zahl 
des Tests rannten Sylvia und Manfred los, um 
nicht von den Bambini überlaufen zu werden. 
Die Schar der Kinder tollte sofort hinterher. Die-
se Sprintszene wurde von den lachenden Eltern 
und Großeltern mit viel Beifall honoriert. Da die 
Kleinsten allesamt Sieger waren, bekamen sie im 
Ziel jeweils eine Medaille. 

Nachdem Mechthild Woltmann mit zwei Mi-
nuten Vorsprung im Rolli die 10 Km in Angriff 
nahm, folgten ihr die 10-Km-Läufer und die 4 x 
2,5-Km-Staffelläufer in zum Teil originellen Ver-
kleidungen, die ein interessantes und farbenfro-
hes Bild boten. Einen hervorragenden zweiten 
Platz mit einer Zeit von 47:34 min. beim 10-Km-
Lauf der Damen belegte dabei Christiane Haarhues.

Mit einigen Veränderungen, der neuen Mo-
deratorin, einer neuen und bei großen Läufen 
bewährten Zeitmessanlage, Veränderung des 
Start-Zielbereichs und einem tollen Rahmenpro-
gramm konnte der 10. OLB-Citylauf die Teilnehmer 
und Zuschauer überzeugen. Während der Veran-
staltung wurde beim Torwandschießen/-werfen 
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für die Fighting Spirits gesammelt. Die Fighting 
Spirits sind eine Gruppe Jugendlicher, die alle mit 
der lebensbedrohlichen Krankheit Krebs in Berüh-
rung gekommen sind und sich zum gemeinsamen 
Musizieren gefunden haben. Durch die Unterstüt-
zung von Sylvia Kronshage und der Firma Projekt 
Szenario kamen 300,00 € zusammen. Ein schönes 
Ergebnis! Eine solche rundum gelungene Veran-
staltung kann hoffentlich im nächsten Jahr wie-
derholt werden.
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Telefon (05922) 98 10-0                Am Wasserturm 3  
Telefax  (05922) 98 10-22   48455 Bad Bentheim 

 info@diakonischer-dienst.de   www.diakonischer-dienst.de
 

Wir sind da,  
wo man uns braucht. 
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 Essen auf Rädern 
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Laufen
Aufgeben war nie eine Option! - Laufabteilung unterwegs zu neuen Zielen -
Ellen Ellguth und Margrit Vosskötter

Auch in diesem Jahr wurde das Sprichwort „Wenn 
Engel reisen, lacht der Himmel“ wieder einmal voll 
bestätigt. Vielleicht liegt es daran, dass wir im-
mer unseren eigenen Teufel mit Namen Wilhelm 
Hermsen im Gepäck haben.

Es begann alles im Jahr 2015 mit einer gemeinsa-
men verrückten Idee von Wilhelm Hermsen, Leiter 
der Laufabteilung, und Holger Beernink, Inhaber 
der Firma Promestec. Sie planten einen Staffellauf 
von der Industriemesse in Hannover zum Rathaus 
nach Schüttorf = 240 Kilometer in 24 Stunden. 
Bei strahlendem Sonnenschein absolvierte jede(r) 
„Mitläufer(in)“ ihre/seine vorgegebenen Kilometer, 
und der Schüttorfer Ziegenbrunnen wurde pünkt-
lich erreicht. 

Wir dachten, dieses Event ist nicht zu toppen, 
wurden 2016 aber eines Besseren belehrt. Der 
Plan sah vor, von Schüttorf in den Harz und zwar 
bis auf den Brocken hinauf zu laufen. Natürlich 
nicht auf direktem Wege, sondern so, dass 360 
Kilometer in 36 Stunden zurückgelegt werden 

konnten. Auch diese Herausforderung meisterten 
wir gemeinsam als Team bei herrlichem Wetter 
und mit (fast) durchgehend bester Stimmung.

Nun waren wir uns eigentlich einig, das Limit 
war erreicht. Eine weitere Nacht ohne Schlaf wird 
nicht funktionieren. Wir hatten die Rechnung 
aber ohne Willi gemacht. Schlimmer geht immer. 
Es kam wie abgesprochen zwar keine Nacht dazu, 
sondern wir starteten 2017 einfach am frühen 
Morgen. 550 Kilometer sollten in 55 Stunden ab-
solviert werden. Es ging mit kleinen Umwegen 
nach Berlin! Bei zeitweise unerträglicher Hitze lief 
jeder das vorher festgelegte Pensum. Alle hatten 
hinterher zwischen 80 und 100 Kilometer in den 
Beinen -  eine tolle Teamleistung. 

Alle drei Events liefen dank hervorragender Pla-
nung perfekt, aber es stand eigentlich fest, dass 
sie nicht mehr zu toppen sein können. Aber wer 
Willi kennt, weiß, dass es immer relativ schnell 
neue Pläne gibt. So auch in diesem Jahr.
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Feiern Sie bei uns
in der Jugendfreizeitstätte

WAS:
∙ Party‘s aller Art
∙ Geburtstage
∙ Hochzeiten
∙ Versammlungen
∙ Seminare
∙ Schulungen, u.v.m

WIR BIETEN
∙  Indoor: Bestuhlung 

für 120 Personen
∙  Outdoor: Überdachte Terrasse 

mit Bestuhlung für 40 Personen
∙ Küche 
∙ Grillstand
∙ Theke + Zapfanlage

Für Fragen und Anmeldungen melden Sie sich in 
unserer Geschäftsstelle unter 05923 71383

 Versammlungen

 Schulungen, u.v.m
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Am 08. Juni starteten wir - dieses Mal mit dem Auto - zum Gardasee. Acht 
Tage mit vielen sportlichen Aktivitäten lagen vor uns. Am Samstagmorgen 
erreichten wir Riva del Garda und gönnten uns bei herrlichem Sonnenschein 
einen ersten Cappuccino am See. Später bezogen wir unser Quartier in einem 
Appartementhaus direkt oberhalb des Sees, 202 Stufen oder 800 Meter berg-
auf. Mindestens viermal täglich lag dieser Aufstieg vor uns, meistens nach 
ausgiebigen Sporteinheiten am Seeufer.

Unser Tag begann oft  mit einem Lauf am wunderschönen Seeufer entlang, 
mit herrlichem Blick auf die Berge und einem erfrischenden Bad im See oder 
im hauseigenen Pool. Danach trafen wir uns zum gemeinsamen ausgiebigen 
Frühstück auf der Terrasse. Bei herrlichen Temperaturen, leckerem Kaffee und 
vielen italienischen Spezialitäten konnte so der Tag in Ruhe beginnen und der 
weitere Verlauf geplant werden. Diverse Ausflüge standen zur Auswahl, und 
nach dem Frühstück machten wir uns gemeinsam auf den Weg, die Region zu 
erkunden. Wie es sich für die Angehörigen einer Laufabteilung gehört, wurde 
natürlich hauptsächlich zu Fuß gegangen. Nur bei Seeüberquerungen muss-
ten wir notgedrungen mangels fehlender Fähigkeiten ein Schiff zur Hilfe neh-
men. Unsere Schrittzähler hatten Hochsaison. 32.000 Schritte waren schnell 
nichts Erwähnenswertes mehr - ein quasi normaler Wert. Unser Rekord lag 
am Ende pro Person bei 48.000 Schritten innerhalb von 24 Stunden.

Abends trafen wir uns gegen 17:00 Uhr dann zu einer weiteren lockeren 
Sporteinheit am See, liefen bergauf und bergab durch die nahegelegenen 
Olivenhaine oder sprinteten die Wege hoch.

Aber auch das gemütliche Beisammensein kam nicht zu kurz. Unten im 
Ort gab es direkt am See sehr schöne Lokale. Pizza, Pasta und Salate in allen 
Variationen standen zur Auswahl. Zum Abschluss gab es dann ein leckeres 
italienisches Eis, um den Aufstieg zur Unterkunft zu versüßen. Außerdem 
benötigten wir dringend die Zusatzkalorien, um nicht vom Fleische zu fallen. 

Für den Abschlusstag war dann als Highlight ein ganz besonderer Lauf 
geplant, für den wir uns mit großem Respekt an den Tagen vorher fit gemacht 
hatten. Wir wollten die sogenannte  Ponale bezwingen. Dieser Weg wird 
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∙ Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat
∙  Schleifen und versiegeln von Dielenböden, Parkett  

und Fußleisten
∙ Treppenrenovierungen

Tannestraße 25 | 48531 Nordhorn | Telefon 05921 7205682 | Mobil 0171 1443724

Mitglied in der 

FC09 Wasserball-

mannschaft 

∙ Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat
∙  Schleifen und versiegeln von Dielenböden, Parkett  

und Fußleisten
∙ Treppenrenovierungen

Tannestraße 25 | 48531 Nordhorn | Telefon 05921 7205682 | Mobil 0171 1443724

Mitglied in der 

FC09 Wasserball-
FC09 Wasserball-

mannschaft 
mannschaft 

 Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat

Apotheke
Graf-Egbert-Straße 19 

48465 Schüttorf

Tel.: 05923 / 90 35 88

info@apotheke-steffgen.de 
facebook.com/burgapo
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bevorzugt von Mountainbikern befahren, die in einem Höl-
lentempo den Berg herunterrasen. Aber wie jeder weiß, 

bergab gibt es nur in Kombination mit bergauf. Nach einem lockeren 
Lauf zum Fuße der Ponale mussten wir dann zunächst eine etwa 8 Kilometer 
lange Strecke den Berg hinauf laufen. Aber wir waren ja dank Trainer Willi  
sehr gut vorbereitet. Es war zwar sehr anstrengend und die Steigungen schienen 
sich endlos zu ziehen, aber wir schafften es alle, oben anzukommen. Als Lohn 
wartete eine fantastische Aussicht, die wir kurz genossen, um dann, ehe die 
Beine ihre weitere Mitarbeit verweigerten, wieder zurück ins Tal zu laufen. 
Unser Höllentempo war gefühlt ähnlich wie das der Biker. Am Ende standen 
18 Kilometer auf unseren Uhren. Zufrieden und glücklich konnten wir fest-
stellen, dass wir wirklich gut vorbereitet waren. Aufgeben war für niemanden 
eine Option.

Den letzten gemütlichen Abend in lauer Sommerluft draußen am See 
konnten wir so richtig genießen. Das Essen schmeckte wieder hervorragend 
und auch das obligatorische Abschlusseis war köstlich. 

Eine perfekt geplante Woche mit einer tollen Truppe ging leider viel zu 
schnell zu Ende. 

Wir sind uns allerdings einig: Riva del Garda sieht uns im nächsten Jahr 
wieder. Willis Planungen laufen bereits an. Vielleicht beginnen wir dann ja mit 
dem Lauf der Ponale. Herausforderungen sind schließlich dafür da, gemeistert 
zu werden.

Willi und Heike, wir bedanken uns für diese traumhafte Woche! Danke für 
eure tollen, abwechslungsreichen Ideen. Ohne euch wäre uns in der Laufab-
teilung wahrscheinlich langweilig.



34

Handball

Norderneyfreizeit – Flüchten etwa alle vor der Nordsee? Nein, keinesfalls, so sehen geballte Freude und gemeinsamer Spaß aus!
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Das gute Gefühl, einen zuverlässigen Partner
zu haben, gibt es jetzt auch für Erwachsene.

In jeder Situation zuverlässigen Schutz, menschliche Nähe und persönliche Beratung. Darauf können Sie sich bei 
der SIGNAL IDUNA immer verlassen.

Bezirskdirektion Rieke
Ootmarsumer Weg 67, 48527 Nordhorn
Telefon 05921 71225-88, Fax 05921 7122590
rene.rieke@signal-iduna.net

Infos unter www.tpm-gmbh.com

Unser Azubi-Coach: B. Busmann
TPM GmbH  |  Industriestr. 16  |  48465 Schüttorf
b.busmann@tpm-gmbh.com  |  T 0 59 23 . 98 84 20

KOMM IN UNSER 

TEAM

Bewirb 

dich 

jetzt!

Starte 2019 deine Ausbildung als

 Metallbauer/in
 Fachr. Konstruktionstechnik

 Fassadenmonteur/in

 Technische/r Systemplaner/in
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Archivgut 
des FC Schüttorf 09

Kreisarchivar Christian Lonnemann zu Besuch
Berni Sundag

Unser Verein hatte am 19. Juli Besuch von Chris-
tian Lonnemann, dem Leiter des Kreisarchivs. Der 
Vorsitzende Hans Heinrich Kerkhoff hatte um ein 
Beratungsgespräch gebeten, weil künftig vertieft 
daran gearbeitet werden soll, das vielzählig vor-
handene konventionelle und digitale Archivgut 
des FC 09 aus mehr als 109 Jahren seines Beste-
hens fach- sachgerecht aufzubereiten, zu verwal-
ten, benutzbar zu machen und aufzubewahren. 
Dazu gehören insbesondere Protokolle, Fotos, Zei-
tungsartikel, Jubiläumszeitschriften, Vereinshefte, 
Filme, Tonaufnahmen, Finanz- und Bauunterlagen. 
Archive bilden sozusagen das Gedächtnis von Insti-
tutionen und Vereinen und sollten daher vermehrt 
Beachtung und Wertschätzung erhalten, um kom-
menden Generationen zu Diensten sein zu können. 

Bei dem mehrstündigen Treffen erhielten die 
Anwesenden wertvolle Tipps und Hinweise vom 
Kreisarchivar für eine bedachtsame, geeignete 
und angemessene Vorgehensweise

Am 08. August kam es dann auf Einladung von 
Christian Lonnemann zum Gegenbesuch mit er-
hellenden Einblicken in die Arbeitsabläufe einer 
Archivverwaltung. Die ermunternde Empfehlung 
von Cristian Lonnemann zum Abschluss dieses 
Besuchs lautete dabei: „Einfach mal anfangen!“

Auf dieser Basis bittet der Vereinsvorstand um 
kräftige Mithilfe und lädt interessierte Vereinsmit-
glieder dazu ein, sich unterstützend einzubringen. 
Hans Heinrich Kerkhoff freut sich dabei über jeden 
Hinweis und jede Meldung unter 

info@fcschuettorf09.de.

Der Archivraum des FC09

Vor dem Super-Scanner – Alle Hände zwar in den Taschen,  

aber die Gedanken fliegen nur so hin und her

Ein Blick in die frühere Schüttorfer Zeitung 

ist auch heute noch interessant
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www.kluemper-schinken.de

Und nach dem Spiel?
 EDLER WESTFALE,  
 der westfälische Knochenschinken von Klümper…

 … immer ein Volltreffer.

150079 AZ 145x141.indd   1 15.10.15   12:14

05923 785400 • 0163 5678826 • www.elektromobile-schuettorf.de



39

Besuch
Es gab in diesem Sommer  
noch weiteren bedeutsamen Besuch im Sportpark
Berni Sundag

„Vor Ort erfahren, was die Grafschaft bewegt“ 
- Unter diesem Motto besuchte der Grafschafter 
CDU-Landtagsabgeordnete und derzeitige nieder-
sächsische Finanzminister Reinhold Hilbers auf der 
traditionellen Sommerradtour des Grafschafter 
CDU-Kreisverbandes mit 20 Personen am 1. August 
für rund zwei Stunden auch den Sportpark des 
FC Schüttorf 09 an der Salzberger Straße, um sich 
mit Vereinsvertretern und Ehrenamtlichen zu tref-
fen und Aktuelles zu erfahren. 

Die Gruppe mitsamt den Teilnehmern aus der 
Samtgemeinde Schüttorf Stefan Niehaus, Charlotte 
Ruschulte, Hilde Mannebeck, Hermann Haarhus, 
Hilde Voet, Jan Sundag, Heinz-Albert und Aleida 
Kerkdyk und Walter Kortmann  wurde von den 
Vorstandsmitgliedern Hans Heinrich Kerkhoff und 
Andrea Dauwe empfangen. Hans Heinrich Kerk-
hoff bedankte sich bei seinen Begrüßungsworten 
für die allgemeine Unterstützung des Gesamt-
vorhabens „Sportpark“. Vereinsarchitekt Klaus 
Heiny führte anschließend durch das Gelände und 

erläuterte die bereits 
fertiggestellten und 
die noch in Planung 
befindlichen Projekte 
des Vereins.  

Bei Kaffee und 
belegten Brötchen 
wurde der Besuch abgeschlossen. 
Reinhold Hilbers bedankte sich abschließend bei 
den Verantwortlichen und zeigte sich äußerst be-
eindruckt von der gesamten Sportanlage. Nach 
seinen Worten leiste der FC 09, dem er sportlich 
und wirtschaftlich beste Erfolge wünsche, mit 
allen seinen ehrenamtlichen Helfern herausragen-
de Jugend- und Integrationsarbeit. Im Grunde 
bedürfe ein Verein dieser Größenordnung einer 
professionellen Geschäftsführung. Er werde sich 
politisch dafür einsetzen, damit solchen Vereinen 
steuerliche Vorteile gewährt werden könnten.
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sparkasse-nordhorn.de

Bequem
ist einfach.

Wenn das Konto zu den Bedürfnissen 
von heute passt. Das Sparkassen-Giro-
konto mit der Sparkassen-App.
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Laufen
Riesenbecker Sixdays
Stephan Rehers

Die drei Schüttorfer Läufer Jan Stockhorst, Jan Ru-
schulte und Stephan Rehers stellten sich im Mai 
wieder der ultimativen Herausforderung. 140 km 
in sechs Tagen. Und das quer durch die Höhenzü-
ge des Teutoburger Waldes. Zusammen mit 597 
weiteren Startern nahmen die drei an den mittler-
weile 15. Riesenbecker Sixdays teil und meisterten 
diese Herausforderung mit Bravour. Doch fangen 
wir vorn an. 

Nach dem Start in Riesenbeck bei bestem 
Wetter galt es, bei den sechs Etappen nicht nur 
täglich Strecken zwischen 18 und 23 Kilometern 
zurückzulegen, die Teilnehmer mussten auf bei-
den Seiten des Teutoburger Höhenkamms auch 
zahlreiche Anstiege überwinden. Belohnt wurden 
sie dabei mit tollen Blicken ins Tecklenburger Land 
und in die Natur des Teutoburger Waldes.

Die erste Etappe führte von Riesenbeck nach 
Ibbenbüren, am zweiten Tag ging es auf der Kö-
nigsetappe weiter nach Tecklenburg. Besonders 
stimmungsvoll war am dritten Tag die Etappe nach 
Mettingen. An den letzten 
drei Tagen ging es über un-
terschiedliche Schleifen über 
Ibbenbüren zurück nach Rie-
senbeck. 

Jan Stockhorst überquerte 
die Ziellinie in einer Zeit von 
9:13:41 Stunden und belegte 
einen phantastischen fünften 
Platz in der Altersklasse M 30 
und den 31. Rang im Gesamt-

klassement. Ganz tolle Leitung, Jan! Jan Ruschulte 
als Neunter in der Altersklasse M 30 (10:08:15 
Stunden; Gesamt 113.) und Stephan Rehers als 
Zwölfter in der AK M 30 (10:30:11 Stunden; Ge-
samt 152.) lieferten ebenfalls klasse Leistungen ab 
und erreichten zufrieden das Ziel in Riesenbeck.     

Im Verlauf der sechs Tage sorgten zahlreiche 
Zuschauer für Gänsehautatmosphäre. Auch aus 
Schüttorf fand eine kleine Delegation immer wie-
der den Weg zu den Zieleinläufen der Sixdays und 
feuerten Jan, Jan und Stephan an.

In einem waren sich die drei ganz schnell einig. 
„Die Sixdays waren wieder eine tolle Herausfor-
derung mit einzigartiger Laufatmosphäre. Und 
sicherlich sind wir nicht das letzte Mal dabei“. Wie 
heißt es so schön… „to be continued“…

Jan Ruschulte, Stephan Rehers, Jan Stockhorst
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Ihr Fachbetrieb in Sachen Bau

Hafermarkt 7 • 48465 Schüttorf
Mobil: 01 73 / 2 92 77 03 • Fax: 0 59 23 / 9 93 59 67 • Mail: e-gusinac@t-online.de

GUSINAC BAU GMBH

• Industriebauten

• Stahlbetonbau

• Tiefbauarbeiten

• Innen- und 
 Außenputzarbeiten

Melden Sie sich bei uns:

Wir erstellen Ihnen gerne ein individuelles Angebot.

Lessingstraße 4 • 48465 Schüttorf
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Schwimmen
Schwimmfreizeit Bad Zwischenahn
Linda Petersen

Am Himmelfahrtswochenende begab sich die Schwimmabteilung mit rund 
55 Kindern und Betreuern wieder einmal auf Freizeit. Das Ziel hieß Bad Zwi-
schenahn. Ein neues Abenteuer begann mit Geländeerkundung, Organisation, 
Festlegung von Regeln und Zimmerverteilung.

Eine geheimnisvolle Flaschenpost, die auf mysteriöse Weise die Zimmer 
der Kinder erreichte, brachte viel Aufregung und Entdeckungsreiz mit sich. 
Furchtlose Schatzsucher und Schatzsucherinnen machten sich zusammen mit 
Piraten und Piratinnen auf den Weg, einen verschollenen Schatz zu suchen, 
der nach einigen Irrungen und Wirrungen geborgen werden konnte. 

Eine Erkundungstour durch Bad Zwischenahn schloss sich an. Der Rückweg 
führte am Zwischenahner Meer entlang zurück zur Jugendherberge. Dort 
prüften die Piraten und Piratinnen ihre Nachkömmlinge in einer „Olympiade“ 
auf Piratentauglichkeit mit einer Vielzahl verschiedener Aufgaben, die es zu 
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bewältigen galt, u. a. war ein Piratenhut zu erarbeiten und unter Beschuss 
dem Druck aller Aufgaben standzuhalten. Nicht so einfach.

Nach einer Stärkung mit selbstgegrillten Burgern konnte der Rest des 
Abends nach eigenem Geschmack gestaltet werden Dabei kam es zu einer 
Schlammschlacht in der großen Pfütze eines Sandkastens. Samstags ging es 
dann ins nahegelegene Freibad. Bei einigen warmen Sonnenstrahlen wurde 
die Rutsche des Freibades eingeweiht und die Sprungbretter mussten nicht 
lange warten. Bei ihren Sprüngen in die Tiefe wurden die Springer heftig an-
gefeuert. Trotz sparsamer Sonne hatten alle viel Spaß und konnten sich auch 
auf dem Spielplatz gut austoben. Anschließend wurde noch einmal kurz die 
Innenstadt „unsicher“ gemacht.

Weil die Schwimmeinheit im Freibad nicht für jeden gereicht hat, holten sich 
die Betreuer und dann auch die Kinder eine zweite Abkühlung. Am Abend 
wurden bei Lagerfeuer und Stockbrot die neuen, tapferen Piraten in die Crew 
aufgenommen. Sie wurden höchstpersönlich vom Captain geehrt, willkom-
men geheißen und bekamen dabei alle die lang ersehnte und hart erarbeitete 
Schatzkiste als Belohnung für ihre Bemühungen und Anstrengungen. Wegen 
der anstehenden Abreise ging es für alle verhältnismäßig früh ins Bett. Vor 
dem Frühstück waren natürlich die  Zimmer aufzuräumen, Koffer zu packen 
und alles besenrein zu hinterlassen. Nicht fehlen durften die obligatorischen 
Gruppenfotos kurz vor der Abfahrt. 

Alles in allem hatten die Kinder und auch wir Betreuer ein aufregendes und 
wieder einmal lustiges Wochenende zusammen und freuen uns schon auf 
das nächste Jahr. 
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Getränke Service vom Anstoß bis zum Abpfiff.
Falls es mal eng werden sollte, 
gehen wir auch gerne in die Verlängerung!

Verleih von:
• Zapfanlagen
• Theken
• Gläsern
• Tischen und Bänken
• Stehtischen
•  Gartenstühlen und -tischen
• Stuhlauflagen
• Tischdecken
• Kühltruhen
• Verkaufs- und Kühlwagen

Unser Sortiment:
•  Fass- und Kistenbiere 

sämtlicher Premium-Marken
• Alkoholfreie Getränke
• Wein- und Sektfachabteilungen
• Spirituosen

Mehringer Str. 15  |  48488 Emsbüren 
Tel. 05903-315  |  Fax 05903-1320
www.getraenkesilies.de
E-Mail: silies-getraenke@t-online.de



47

Uwe Egbers
Uwe Egbers ist gestorben – Über 50 Jahre im FC Schüttorf 09
Berni Sundag

Er starb im Alter von etwas über 62 Jahren nach 
einer längeren schweren Erkrankung. Alle, die um 
seine missliche gesundheitliche Situation wussten, 
bedauerten das sehr, und hatten sich gewünscht, 
dass es ihm besser ginge. Schon beim 32. Turnier 
musste er sich deswegen sehr stark zurücknehmen.

Die 09-Familie ist traurig, dass Uwe sich nun 
nicht mehr mit all seinem Enthusiasmus, seiner 
Leidenschaft, Verlässlichkeit, Freude und Intensität 
den vielfachen Aufgaben und Vorbereitungen zur 
Durchführung des jährlichen Vechtecup-Turniers 
in der Schüttorfer Vechtehalle widmen kann.

Über seinen Schwager Manfred Kock, Karl-Heinz 
Büld und einige Freunde hatte er Ende der 1990er 
Jahre den Weg zur Gruppe der Vechtecup-Organi-
satoren  gefunden. Hier brachte er sich seinerzeit 
gerne ehrenamtlich ein. Vor einigen Jahren kamen 
ihm seine Stärken des Organisierens, des Zusam-
menbringens von Personen und des Koordinierens 
von Interessen insoweit zugute, dass er die Lei-
tungsfunktion übernahm.

„Wie kommt eigentlich so ein Turnier zustande?“ 
Mit dieser Frage hatten wir Uwe 2013 in einem In-
terview für das 27. Turnierheft konfrontiert. Mit 
seinen Antworten hat er damals ausführlich dar-
gelegt, welch eine beachtliche logistische Heraus-
forderung und Aufgabe es ist, ein solches Turnier 
in der Größenordnung des Vechtecups möglichst 
reibungslos über die Bühne zu bringen. Dafür, 
dass das immer wieder gelang, erhielt und ver-
diente er in den letzten Jahren sehr viel Respekt 
und Anerkennung.
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Nicht zu vergessen: Bereits zu Beginn der 1980er 
Jahre übernahm Uwe ehrenamtliche Aufgaben im 
Verein und gehörte viele Jahre dem Vorstand der 
Fußballabteilung an. Den Einstieg hierzu fand er 
über Manfred Kock, der damals Leiter der Fußball-
jugendabteilung war und jemanden für die Finan-
zen brauchte. 

Der aktive Sport war allerdings so gar nicht 
seine Sache. Dazu fühlte sich auch nicht berufen. 
Keiner seiner Freunde kann sich erinnern, dass 
Uwe jemals einem Ball hinterher gelaufen ist, sich 
an Sportgeräten versucht hat oder leichtathletisch 
unterwegs war. Es gab allerdings wohl einen an-
fänglichen Versuch beim Judo, wie seine Schwester 
Gisela Kock sich erinnert. Bei dem Versuch muss 
es dann auch wohl geblieben sein.

Seine Kraft und seine gezielte Herangehensweise 
während seiner organisatorischen Tätigkeiten für 
den Verein werden wir künftig sehr vermissen.

Seiner Frau Ulrike, den Kindern Laura und Jonas 
und den Familienangehörigen gilt unsere Anteil-
nahme.
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Tischtennis
Saisonrückblick 2017/2018
Dimitri Lammert 

Nach dem Aufstieg in die Bezirksliga im Vorjahr wurde es die erwartet schwieri-
ge Saison für die erste Herrenmannschaft des FC 09. Das Team um Neuzugang  
Detlef Barchanowitz konnte den Abstiegskampf mit tollen Leistungen lange 
Zeit offen gestalten, musste sich aber schlussendlich - auch wegen zeit-
weiliger personeller Probleme - mit dem direkten Abstieg abfinden. Trotzdem 
konnten viele positive Eindrücke aus der Bezirksliga mitgenommen werden, 
so dass das Schüttorfer Team in der kommenden Saison mit einer Rückkehr in 
die Bezirksliga liebäugelt. Zum Team gehörten Nico Rudnik, Thomas Reckzü-
gel, Jan Breitenbach, Detlef Barchanowitz, Jürgen van der Kamp und Stephan 
Rehers. 

Wie auch in den vergangenen Jahren ist die zweite Herrenmannschaft in 
der 2. Bezirksklasse Herren Emsland-Süd/Grafschaft Bentheim angetreten. Die 
Saison wurde mit einem guten fünften Platz abgeschlossen. In der Vorrunde 
konnte noch der Anschluss an die vorderen Plätze um die favorisierten 

Die vierte Mannschaft von links: Friedhelm Giebel, Heinrich Elikmann, Robert Voß, Norbert Gassner, 

Winfried Wiens und Franz-Hermann Groetschel. Es fehlen Dietmar Teibl und Dietbert Wortelen.
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Mannschaften aus Emlichheim, Altenlingen und Wilsum gehalten werden. 
In der Rückrunde waren dann einige verletzungsbedingte Ausfälle hinzuneh-
men, so dass am Ende ein solider fünfter Platz heraussprang. Nächste Saison 
geht es mit den Verstärkungen Jürgen van der Kamp und Jan Breitenbach aus 
der ersten Mannschaft zum vierten Mal in Folge in der 2. Bezirksklasse an den 
Start. Mit den beiden erfahrenen Spielern setzt man sich zum Ziel, um den 
Aufstieg mitzuspielen. Zum Team gehörten im Weiteren Klaus Stockhorst, 
Dimitri Lammert, Carsten Mahn, Dirk Höötmann, Sebastian Feld und Thomas 
Mahn. 

Die dritte Mannschaft ist seit vielen Jahren Stammgast der Kreisliga. Das 
Team um Mannschaftskapitän Manfred Lindemann konnte einen guten vierten 
Platz erreichen. Somit wurden die Saisonziele ganz klar erreicht. Erwähnens-
wert ist, dass die Dritte dem Meister Emlichheim II den einzigen Punkverlust 
zugefügt hat. Emlichheim II wurde mit 27:1 Punkten deutlich Meister. Zum 
Team gehörten Jürgen Stockhorst, Hartmut Rost, Detlef Becker, Alexander 
Liedtke, Joachim Hunsche, Manfred Lindemann und Peter Kröner. 

Nach dem guten 3. Platz in der Saison 2016/2017 gelang es der 4. Mann-
schaft, sich in der letzten Saison zu steigern, und es sprang der sehr gute 
2. Platz in der 1. Kreisklasse 4er Süd/West heraus. Die Mannschaft aus Bad 
Bentheim/Gildehaus V. war zwar punktgleich, hatte aber das schlechtere 
Spielverhältnis. In der mit 12 Mannschaften starken Liga, zusammengesetzt 
aus der Grafschaft Bentheim und dem Lingener Raum, war damit ein Mam-
mutprogramm zu bewältigen. Wir mussten nur dem ASC GW Wielen II. den 
Vortritt lassen.

Redaktionschluss
des FC09-Vereinsheftes

Winterausgabe
15. Oktober 2018
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Von Spargel, frischen 
Pfi fferlingen, knusprigen Haxen, 
Gans und Ente bis zu Grünkohl 
bieten wir Ihnen eine saisonale 

leckere Küche.

Restaurant · Kneipe · Saalbetrieb
Biergarten · Kegelbahn · Catering

Schevestraße 2 · 48465 Schüttorf
Telefon 05923 3134

www.beckers-schuettorf.de

Radfahrer herzlich 
willkommen!

Wunderschöner Paulaner-
Rosenbiergarten.

Genießen Sie den Sommer!

Steaks vom Grill zart und saftig: 

      300g     € 17.90

      500g     € 22.50

    1000g     € 33.00

Die leckersten Haxen mit Wies’nbier 

Für die schönsten Momente im Leben!
Feiern Sie in exklusivem Ambiente!

... erleben, schlemmen, genießen!

Becker’s Gänse-Menü 

September/Oktober: 

November/Dezember: 

Wir freuen uns auf Sie!
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Tischtennis
Franz-Hermann Groetschel holt WM-Bronze
Stephan Rehers

Der erste Flug seit langer langer Zeit, Temperaturen bis zu 35 °C, ein Ort 
mitten in der Wüste… Franz-Hermann Groetschel nahm so einiges auf sich, 
um sich seinen Traum vom Start bei den Tischtennis-Weltmeisterschaften der 
Senioren im Land der unbegrenzten Möglichkeiten zu erfüllen.

Im Juni ging er in Las Vegas in der Altersklasse Senioren 90 an den Start. 
In der Altersklasse Senioren 90? Da könnte man meinen, es hätte sich ein 
Tippfehler eingeschlichen. Aber falsch gedacht. Franz-Hermann (mittlerweile 
seit 84 Jahren für den FC 09 aktiv) feiert in diesem Jahr seinen 90. Geburtstag 
und darf somit in diesem erlesenen Kreis starten.

Seit Monaten trainierte er jeden Dienstag auf dieses Event hin und schaffte 
in den USA die Sensation! Bronze in seiner Lieblingsdisziplin, dem Doppel. 
Eine Leistung, die uns allen den Atem stocken ließ. Wahnsinn. Einfach un-
glaublich, was Franz-Hermann mit seinem französischen Partner Guy Martin 
auf den Tischtennis-Tisch zauberte. Tatkräftige Unterstützung erhielt der 
Schüttorfer von seiner Frau Doris, die seit jeher bei solchen Events an seiner 
Seite ist und ihm für jede Spielsituation den richtigen Tipp mit auf den Weg gibt.

Dritter von links: Franz-Hermann Groetschel
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Bevor es in der Doppelkonkurrenz aber aufs Sto-
ckerl (kleines Podest) ging, spielte Franz-Hermann 
noch die Einzelkonkurrenz der Senioren 90. Hier 
hatte das Schüttorfer Urgestein Pech bei der Aus-
losung und erwischte eine starke Gruppe mit dem 
späteren Turniersieger Yongning Chen (CHN), 
dem Franzosen Guy Bizeul und dem US-Amerika-
ner Nicholas Gangi. Gegen alle drei Spieler war 
am ersten Turniertag leider kein Kraut gewachsen, 
und er musste den Gegnern zum Sieg gratulieren. 
Letztlich stand hier aber auch ein toller 11. Platz 
zu Buche. Und das bei einer Weltmeisterschaft. 
Da gibt es nicht viele, die solch ein Resultat erreicht 
haben. Aber da war ja noch was mit seiner Lieb-
lingsdisziplin… In der Doppelkonkurrenz konnte 
Franz-Hermann seine ganze Stärke zeigen und 
gewann mit seinem Doppelpartner Guy Martin 
gleich die Auftaktbegegnung. Nach zwei Nieder-
lagen im Anschluss konnte die deutsch-französi-
sche Kombination den entscheidenden Sieg gegen 
den Chinesen Chen (der ja im Einzel die AK 90 
gewonnen hat) und seinen amerikanischen Partner 
Lam verbuchen und holte sich die Bronzemedaille. 
Ein einmaliger Erfolg! 

Gelohnt hat sich die weite Reise in die USA 
nicht nur aus sportlicher Sicht, konnte er doch 
vor und nach der WM seiner Tochter noch 
einen Besuch in den Vereinigten Staaten 
abstatten und ein paar gemeinsame 
Urlaubstage mit seiner Frau Doris 
dort verbringen. Es war also ein 
rundum gelungener Aufenthalt. 
Trotz Fluges, heißer Tempera-
turen und Wüstensands… 

Ganz schön viel los in Las Vegas
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Personalie
Hans Möhlmann ist 80
Berni Sundag

Über Hans Möhlmann ist im 09-Vereinsheft zwar 
nicht alles, aber schon sehr vieles gesagt worden. 
Das war zuletzt im Winter 2011 und ist somit tat-
sächlich schon wieder 7 Jahre her. Nun ist er also 
80. Grund genug, seine Verdienste um seinen 
Verein, den FC Schüttorf 09, noch einmal kurz in 
Erinnerung zu rufen.

„Hans Möhlmann - Der „Goldorganisator“ hört 
auf“ so lautete damals die Schlagzeile im 09-Ver-
einsheft Nr. 5/2011.

Am 24. September 2011 nach der Ausflugsfahrt 
der Goldjubilare in das Ruhrgebiet erfuhr Hans 
Möhlmann eine besondere Würdigung. Hier sei 
jetzt noch einmal stichwortartig daran erinnert:

Hans, der in Schüttorf geboren und aufgewach-
sen ist, hat mit seiner Frau Margret zwei Söhne, 
Andreas und Michael. 

Über Fußball und Turnen kam er zum Handball. 
Am Ende seiner Sportlaufbahn hatte er auf dem 
Feld rund 400 Spiele als Torwart in der ersten 
Mannschaft zu verzeichnen. Es folgten ab 1964 
noch 70 weitere Spiele in der Hallenhandballober-
liga Niedersachsen. 

Es gab für ihn mehrere Auszeichnungen des 
Niedersächsischen Handballverbandes. 1967 wurde 
er im Verein zum Sportler des Jahres gewählt.

Im März 1984 erhielt er für besondere Dienste 
um die Sportjugend die Jugendleiter-Ehrennadel 
der Sportjugend des Niedersächsischen Handball-
verbandes.

1984 übernahm er die Organisation der Fahrten 
mit den Goldjubilaren und sorgte dann 27 Jahre 
lang für interessante Ausflugsziele. 

Von 1985 bis 1989 war er Vereinsjugendleiter 
und von 1990 bis 1991 Leiter des Sportbetriebs. 
Danach bekleidete er von 1992 bis 1999 sieben 
Jahre den Posten als 2. Vorsitzender. 

Während der Eröffnung des neuen Vereinsheim 
Anfang Oktober 1995, dessen Entstehung er mit 
viel technischem Sach- und Fachverstand beglei-
tet und betreut hat, wurde er mit der goldenen 
Verdienstehrennadel des Vereins ausgezeichnet. 
Danach kümmert er sich noch jahrelang um alles, 
was mit der Elektrik des Vereinsheims, des Sport-
geländes, der neuen Boulehalle und mit der Aus-
leuchtung der Laufbahn zu tun hat.

Wie sagte einmal ein Vereinsinsider damals über 
ihn so treffend: „Vielmehr Ehrenamt geht nicht!!“

Anfang Juni hatte er Freunde, ehemalige Hand-
baller, sportliche Weggefährten und Vereins-
vertreter in der Jugendfreizeitstätte des Vereins zu 
einem Frühschoppen zu Gast. 

Herzlich Glückwunsch nachträglich von der 
gesamten 09-Familie und alles Gute für Dich und 
Deine Familienangehörigen für die Zukunft.

Hans Heinrich Kerkhoff und Andrea Dauwe vom Vereinsvorstand 

gratulieren Hans Möhlmann



60

Ob Sie ein kleines oder großes Bauvorhaben planen, 
bei uns finden Sie nicht nur die passenden Baustoffe und 
Verbrauchsmaterialien, sondern auch eine zuverlässige 
und exklusive Fachberatung. Wir nehmen uns die Zeit,
Ihnen bei allen anstehenden Aufgaben ausführlich zur 
Seite zu stehen. 

Leute vom Fach, Architekten, Bauunternehmer und
Handwerker bauen auf unseren Sachverstand und unser 
umfassendes Markensortiment. Wo Profis kaufen, sind 
auch private Bauherren bestens beraten. Besuchen Sie 
uns und überzeugen Sie sich selbst! Wir freuen uns auf Sie!

Zagers Baufachmarkt GmbH
Werkstraße 3 • 48465 Schüttorf • 05923 9669-0
www.bauenundleben.de/schüttorf

ALLES RUND UM IHR HAUS
Erfüllen Sie sich jetzt Ihre Wohnträume!

Wir bieten Ihnen

• Baustoffe

• Baumarkt

• Estrich

• Innentüren

• Bodenbeläge

• Mietservice

• Pflastersteine

• Gartenplatten

• Galabauartikel
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Breitensport
Yoga
Petra Wanning

Ich bin 53 Jahre alt, verheiratet und habe vier 
Kinder. In meinem Leben spielte Sport schon 
immer eine große Rolle. Da ich aus beruflichen 
Gründen unter anderem für sportliche Aktivitäten 
der Senioren zuständig bin (ich arbeite in der 
Service-Wohnanlage in der Steinstraße in Schüt-
torf), schien mir eine Fortbildung im Bereich Sport 
sinnvoll. Somit begann ich 2016 mit der Ausbil-
dung zur Übungsleiterin im Bereich Gesundheit 
für Menschen über 50 und älter in Melle beim 
Niedersächsischen Turner-Bund. Dadurch wurde 
der FC 09 auf mich aufmerksam, und ich wurde 
Anfang dieses Jahres von Günter Hetmank, dem 
Leiter der Abteilung Breitensport, angesprochen, 
zur Erweiterung des Sportangebots des FC 09 
einen Kurs zu übernehmen. 

Seit Anfang April gebe ich nun 
mit sehr viel Freude YOGA-Kurse 
beim FC 09. Um mein bisheriges 
Wissen jedoch noch zu vertiefen 
und damit die Teilnehmer noch 
besser unterstützen zu können, 
entschloss ich mich spontan, bei 
YOGA-Vidya (Europas führen-
der Anbieter von YOGA Aus- und 
Weiterbildungen) eine vierwöchige 
Intensivausbildung zur YOGA-Leh-
rerin im „Ashram“, einem klos-
terähnlichen Meditationszentrum 
in Bad Meinberg, zu machen. Dies 
war eine sehr intensive Zeit, in der 
nicht nur HatahYOGA, sondern auch 
Bhakti-, Jnana-, Kundalini-, Karma- 
und Raja-YOGA vermittelt wurde. 

Hatah-YOGA, welches ich beim FC 09 anbiete, 
umfasst fünf Säulen. Es geht um Körperstellungen 
(Asanas), Atemübungen (Pranayama), Tiefenent-
spannung, Meditation und gesunde Ernährung. 
YOGA ist für jede Person und für jedes Alter 
geeignet. Hier geht es nicht um Leistung oder 
Wettbewerb, sondern um Harmonie und Einheit 
im Körper und Geist zu erlangen. 

Alle, die Interesse haben, sind herzlich zu einer 
YOGA-Stunde in die Wietkamphalle eingeladen, 
immer mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr. Ich 
freue mich darauf.

Bis dahin sportliche und vor allem yogische Grüße

Petra Wanning und Günter Hetmank
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Brillen 
Kontaktlinsen 

Hörgeräte

Windstraße 9 48465 Schüttorf Telefon 05923 969476
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Unsere Sponsoren
Trainingsanzüge für Handballkids
Ulrich Körner

Die weibliche E2 der Handballabteilung hatte eine 
wahre Mammutsaison 2017/2018 zu absolvieren. 
Insgesamt 21 Spiele standen bis kurz vor den 
Sommerferien auf dem Programm. Da freuten 
sich die  Mädchen ganz besonders darüber, dass 
sie von der Steuerberatungsgesellschaft 
Obremba & Partner für die Saison mit attrakti-
ven Trainingsanzügen ausgestattet wurden.

Die Kinder bedankten sich bei ihrer Trainerin 
und Partnerin in der Steuerberatungsgesellschaft 
Obremba & Partner Obremba, Yvonne Aust, mit 
einer tollen Fotomontage, die anlässlich eines 
Foto shootings der Mannschaft mit der Fotografin 
Anne Rollero entstammt.

Die Mannschaft:

von oben links im Uhrzeigersinn: Mareen Herwing, Marieke Aust, Aleah Dust, Paula Löpmann, 

Alina Schnieders, Verena Lepski, Vivien Möllmann, Romina Bunte, Michelle Keillinghaus, 

Frieda Laubuhr, Lotte Haarsma, Celine Pollack, Mia Winterhoff, Joelma da Silva Korthaneberg,

mit den Trainern und Betreuerinnen: Ulrich Körner, Yvonne Aust, Alexsandra Zender, 

Nele Verwold

es fehlen die Kinder: Emilia Kröner, Rieke Braaksma und Lotta Petrarca
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Unsere Sponsoren
Handball

Wir Jungschiedsrichter von der Handballabteilung bedanken uns für die 
finanzielle Unterstützung der Praxis Physio Vital 
Graf-Egbert-Straße 19
Vechtezentrum 3.Obergeschoss
05923 9022988
www.physiovital-schuettorf.de.

Sie hat uns bei der Beschaffung unserer Trikotausrüstung unterstützt. 
Dafür bedanken wir uns ganz herzlich.

Von links: Mariana Robben, Tom de Boer, Torben Kühlmann, Sandra Laumann

Es fehlen: Neele-Felicitas Karg, Nina Tibbe, Lysander Stonjek, Jonas Welp
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www.eilerswohnart.de

EILERSWOHNART

AUSFÜHRUNG

PLANUNG

BERATUNG

KÜCHE UND BÄDER

DECKE, waND, BoDEN

woHNEN UND sCHlafEN

fENstER, tÜREN, tREppEN

Tel. 05923 968265 · Nordkamp 6 · Schüttorf/Samern · info@eilerswohnart.de

Wohn- und Küchenstudio • Möbel • Innenausbau

Beratung und Begleitung 
Bestattung und Vorsorge

Haushaltsauflösung

manfred busmann

www.bestattungen-busmann.de

Markringstraße 19 . 48465 Schüttorf
Tel. 05923/99 59 707 . Mobil 0177/49 67 912
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Wir werden dem Verstorbenen  stets ein ehrendes Andenken bewahren.

 Unsere Verstorbenen

Am 05.05.2018 verstarb im Alter von 98 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Hans Konieczka

Der Verstorbene war seit dem 01.05.1951 und 
somit

67 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am 11.06.2018 verstarb im Alter von 62 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Uwe Egbers

Der Verstorbene war seit dem 01.03.1968 und  
somit 

50 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am 29.07.2018 verstarb im Alter von 93 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Philipp Kortmann

Der Verstorbene war seit dem 01.04.1946 und 
somit

72 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am 31.07.2018 verstarb im Alter von 66 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Hans-Joachim Spalink

Der Verstorbene war seit dem 01.05.1959 und 
somit 

59 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.



AKTIV FÜR DIE REGION

info@swse.de  www.swse.de

Als lokaler Energiedienstleister sorgen 
wir für (mehr) Energie in der Region!

© Schöning Fotodesign

ES-17-SW_SE-009 Lfd_Betr_AZ_Image_A5_S.indd   2 18.01.2018   13:39:39


